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Zwischenbericht zur Geschäftsentwicklung vom 1. Jan. bis 30. Juni 2021

E R F O L G S Ü B E R S I C H T IST Ist Plan

2020 01-06 / 2021 01-06 / 2021

T-EUR T-EUR T-EUR T-EUR  %

1.0 Umsatzerlöse 67.065 33.088 35.202 -2.114 -6,0%

2.0 Erhöhung oder Verminderung des Bestandes

an fertigen und unfertigen Leistungen 0 0 0 0 0,0%

3.0 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0,0%

4.0 Sonstige betriebliche Erträge 581 94 11 83 754,5%

5.0 Materialaufwand / bezogene Leistungen 28.972 15.856 13.722 2.134 15,6%

6.0 Personalaufwand 25.450 13.032 13.031 1 0,0%

7.0 Abschreibungen 13.593 6.724 7.352 -628 -8,5%

8.0 Sonstige betriebliche Aufwendungen 5.756 2.719 2.806 -87 -3,1%

9.0 Zinsen und ähnliche Erträge 564 276 230 46 20,0%

10.0 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.063 681 700 -19 -2,7%

11.0 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -8.624 -5.554 -2.168 -3.386 ---

12.0 Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0,0%

13.0 Sonstige Steuern 42 22 22 0 0,0%

14.0 Periodenüberschuss (+) / -verlust (-) -8.666 -5.576 -2.190 -3.386 ---

Abweichung

IST : Plan
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Abweichung

Abweichungsanalyse Erfolgsrechnung IST : Plan

T-EUR

1.0 Umsatzerlöse -2.114

Aufgrund der Gebührensenkung minderten sich die Restmüllerlöse
im 1. Halbjahr 2021 gegenüber dem Plan. Desweiteren konnte noch 
keine Abstimmungs- und Nebenentgeltvereinbarung mit dem 
gemeinsamen Vertreter der Systembetreiber bzw. mit den System-
betreibern abgeschlossen werden. Dies hatte zur Folge, dass zum 
Ende des 1. Halbjahres noch keine Rechnungen an die Systembetreiber 
(Systeme nach Verpackungsgesetz - "Duale Systeme") gestellt 
werden konnten; der gesetzliche Anspruch auf Erstattung der Neben-
entgelte ist jedoch unbestritten. Gleiches gilt für die Kostenbeteiligung
der Systeme für die Mitbenutzung der Wertstoffhöfe sowie des
PPK-Erfassungssystems.
Durch den Lockdown von Ende 2020 bis in das späte Frühjahr 2021 
verringerten sich die angelieferten Mengen aus der gewerblichen
(energetischen) Verwertung von Abfällen.
Per Saldo ergibt sich eine zeitanteilige Minderung der Umsatzerlöse 
gegenüber dem Wirtschaftsplan 2021. Teilauflösungen der  
Rückstellung für Gebührenschwankungen sind im 1. Halbjahr nicht 
berücksichtigt.

2.0 Erhöhung oder Minderung des Bestandes an unfertigen Leistungen 0

entfällt

3.0 Aktivierte Eigenleistungen 0

entfällt

4.0 Sonstige betriebliche Erträge 83

Die Erhöhung resultiert im wesentlichen aus dem Verkauf von 

bereits abgeschriebenen Nutzfahrzeugen  und Erstattungen aus 

dem Jahr 2020.

5.0 Materialaufwand / bezogene Leistungen 2.134

bezogene Leistungen" resultiert vor allem aus der Beendigung der
" Gewerblichen Sammlung" von PPK. Die an die Stadt zurückfallende
Aufgabe wurde seit April 2021 kostenauslösend übernommen. Des
Weiteren wurden umfassende Instandhaltungsarbeiten am wasserge-
kühlten Einfüllschacht der Linien 2 und 3 und die turnusgemäße Revision
der Linie 2 durchgeführt.

6.0 Personalaufwand 1

Geringfügige Abweichung

Die gegenüber dem Plan entstandene Erhöhung bei "Materialaufwand/
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Abweichung

Abweichungsanalyse Erfolgsrechnung IST : Plan

T-EUR

7.0 Abschreibungen -628

Bei den Bauvorhaben "Wertstoffhof Uffenheimer Straße" und "GAS 
Andernacher Straße" sowie "Leichtbauhalle als Lagerstätte für 
Abfallbehälter" hat sich der jeweilige Baubeginn bzw. die Fertigstellung
zeitlich verzögert. Darüber hinaus wurde ein Teil der bereits bestellten 
Nutzfahrzeuge noch nicht ausgeliefert.

8.0 Sonstige betriebliche Aufwendungen -87

zusammen.

9.0 Zinsen und ähnliche Erträge 46

Es wurden in den letzten 5 Jahren Anleihen der Sparkassenorganisation
in Höhe von insgesamt 82 Mio. EURO gezeichnet. Soweit diese Rück-
lagen aus Gebührenüberschüssen stammen, sind sie dem Gebühren-
zahler im nächsten Gebührenkalkulatuionszeitraum zurückzuerstatten. 
Desweiteren dienen diese Anleihen/Überschüsse um die Verpflichtungen
aus den Pensionenzusagen, zur Deponienachsorge und zu den künftigen 
Rückbau- bzw. Rekultiverungsmassnahmen bedienen zu können.
Der Bestand der Wertpapiere wird mit einem
durchschnittlichen Zinssatz von 0,73 % p. a. verzinst. Dies führte zu
einer Erhöhung der Fianzerträge gegenüber dem Plan.

10.0 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -19

11.0 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -3.386

Die Abweichung stellt den Saldo aus vorgenannten Mehrungen und
Minderungen dar.

13.0 Sonstige Steuern 0

entfällt

14.0 Periodenüberschuss (+) / -verlust (-) -3.386

Die Abweichung setzt sich aus vielen kleinen Einzelbeträgen

Die Zinsaufwendungen für die Darlehen sind niedriger als geplant.
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Abweichung

Abweichungsanalyse Erfolgsrechnung IST : Plan

T-EUR

Zusammenfassung

Der Verlust im 1. Halbjahr ist gegenüber dem Plan um ca. 3,4 Mio.
EURO höher.

Die vorliegenden Zahlen dokumentieren den Stand der kaufmännischen
Buchführung, sowie alle zeitlichen und bekannten sachlichen Ab-
grenzungen zum 30.06.2021.

Eine lineare Hochrechnung des Halbjahresergebnisses des operativen 
Geschäftes auf das Gesamtjahr ist nicht möglich, da Teile der bis 30.06.2021
angestoßenen Aktivitäten bzw. Maßnahmen zum Stichtag noch nicht
abgeschlossen bzw. abgerechnet waren.

Unter Berücksichtigung der zum Jahresende anstehenden Teilauflösung
der Rückstellungen für Gebührenschwankungen erwarten wir bei vorsichtiger
kaufmännischer Beurteilung einen Jahresverlust von ca. 9  Mio. EUR.

Der Jahresverlust soll mit dem Gewinnvortrag verrechnet werden.
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Anlage 3

Abwicklung des Vermögensplanes  

Der Vermögensplan wurde per 30.06.2021 wie folgt abgewickelt:

Mittel laut bisher noch 

Vermögensplan 2020 verfügt verfügbar

 

T-EURO T-EURO T-EURO

Verwaltung 100 6 94
Abfallwirtschaft 4.210 1.800 2.410
Müllverbrennung 61 44 17
Deponie 40 4 36

Gesamt 4.411 1.854 2.557
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